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2. Sie sagt, sie hätt viel Gulde  ....... 's warn aber lauter   Schulde;
3. Sie sagt, sie wär von Adel     ...... ihr Vater führt die Nadel,
4. Sie sagt, sie könnt gut koche   ..... 's war har wie lauter Knoche,
5. Sie sagt, sie könnt schön tanze ..... ihr Rock war voller Franse
6. Sie sagt, ich soll sie küsse        ..... es brauchts niemand zu wisse,
7. Sie sagt, ich soll sie nehme ..... sie macht mirs recht bequeme,
8. Der Sommer ist gekomme ..... ich hab sie nicht genomme! 
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